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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Der Arbeitskreis  Siedlungs-
entwicklung kam in Finowfurt/ 
Lichterfelde zum Thema Gestal-
tungssatzung in Verbindung mit 
einer Exkursion wieder zusam-
men. Unter dem Motto „Dem 
Nachbarn über die Schulter 
geschaut“ wurden Fragen der 
Dorfentwicklung diskutiert. 
Vertreter des Bauamtes Schorf-
heide und ein Planungsbüro 
führten durch die Ortsteile 
Finowfurt und Lichterfelde. 
Dabei trafen Aussagen wie 
„eine Gestaltungssatzung ist 
geltendes Recht“ auf die Mei-
nung „Bürger dürfen in ihrer 
Gestaltungsfreiheit nicht ein-
geschränkt werden“. In einer 
regen Diskussion wurden die 
Argumente für und wider einer 
Gestaltungssatzung systema-
tisch zusammengetragen. 

Skeptiker von Gestaltungssat-
zungen befürchten Einschrän-
kungen der Baufreiheit sowie 
höhere Kosten für die Bauher-
ren und stellten Gestaltungs-
ziele in Frage. Prof. Dr. Peters 
(Fachhochschule Eberswalde) 
machte  klar, dass wesentliche 
Regelungen einer Gestaltungs-
satzung keine Mehrkosten ver-
ursachen. Im Gegenteil: das 
einfache rote Ziegeldach sei 
erheblich kostengünstiger als 
die oftmals unpassende Mode-
erscheinung der blau glasierten 
Dächer. Gelungene Ortsge-
staltung sei nicht einfach nur 
Geschmacksache, sondern ein 
wichtiger Standortfaktor in der 
Konkurrenz der Gemeinden um 
Neubürger und Touristen.  Es 
gehe darum, die Gestaltungs-
satzung aus der ortstypischen 

Passen blaue Dächer ins Ortsbild?
Gestaltungssatzung in Finowfurt / Lichterfelde kontrovers diskutiert

Architekt Norbert Rauscher (Gli-
enicke) zeigte an Vergleichen 
mit anderen Ortschaften, welche 
Möglichkeiten und Grenzen die 
Aufstellung einer Gestaltungs-
satzung bietet. Einig war man 
sich, dass die Gestaltungssat-
zung aus dem Jahr 1993 einer 
Überarbeitung bedarf, um sie 
der aktuellen Rechtssprechung 
und den neuen Bedingungen 
der Brandenburgischen Bau-
ordnung anzupassen.  Die 
von Dipl-Ing. Kerstin Lehmann 
(Fachhochschule Eberswalde) 
sachkundig organisierte Exkur-
sion  bot den Vertretern vom 
Bauamt, des Bauausschus-
ses, des Biosphärenreservates 
Schorfheide-Chorin, der FH 
Eberswalde sowie Fachleuten 
und Interessenten einen guten 
Einblick in die aktuelle Thematik 
und Möglichkeiten zum fachli-
chen Austausch. Das nächste 
Treffen des Arbeitskreises mit 
einem neuen Thema im Bereich 
Dorf- und Siedlungsentwicklung 
ist für das nächste Frühjahr vor-
gesehen. Der Arbeitskreis wird 
vom Projekt campus.rurale der 
Fachhochschule Eberswalde 
organisiert sowie vom Kul-
turlandschaft Uckermark e.V. 
unterstützt. Kontakt: campus.
rurale@fh-eberswalde.de, Tele-
fon (0 33 34)  65 73 35.

Straßenzug Alte Mühle: In sich stimmiger regionaltypisch sanierter Straßenzug in Finowfurt.  
Foto: Peters

Baugeschichte abzuleiten. Die 
Gestaltungsregeln fördern ein 
Ortsbild, mit dem sich die Ein-
wohner identifizieren können. 
Auch der Tourismus in der 
Region profitiert von stim-
mungsvollen Ortschaften. 
Es kam zum Ausdruck, dass 
Bürger informiert und aufge-
klärt werden müssen, warum 
Gestaltungssatzungen nützlich 
sind und welche Auswirkungen 
das auf die Bauherren hat. Der 

Das preiswerte Massivhausprogramm

Planen & Bauen
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am 26. Oktober 2004 gibt es 
unsere Gemeinde Schorfheide 
ein Jahr. 
Rückblickend schätze ich ein, 
dass der Start der Gemeinde 
Schorfheide gelungen ist. Eine 
umfangreiche, zusätzliche 
Arbeit musste von den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der 
Verwaltung bewältigt werden. 
Die Auflösung des Verwaltungs-
sitzes in Groß Schönebeck, die 
Aufteilung der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter auf das 
Amt Biesenthal, die Gemeinde 
Wandlitz und die Gemeinde 
Schorfheide, waren nicht die 
einzigen Aufgaben. 
In den Verträgen zur Bildung 
der Gemeinde Schorfheide 
wurde festgelegt, dass diese 
auch Rechtsnachfolger des 
untergegangenen Amtes Groß 
Schönebeck (Schorfheide) 
wird. Dies bedeutete für uns, 
nicht nur vom ersten Tag an 
die Gemeinde Schorfheide 
funktionstüchtig zu gestal-
ten, sondern auch sämtliche 
Restarbeiten der ehemaligen 
Gemeinde Groß Schönebeck 
und des Amtes zu erledigen. 
Wir führten also für die verblei-
benden Monate des Jahres 
2003 nicht nur den ehemaligen 
Finowfurter Haushalt, sondern 
auch die Haushalte des Amtes 
Groß Schönebeck und der 
Gemeinde Groß Schönebeck. 
Bei der vielen Arbeit des 
Zusammenschlusses wurde 
fast schon vergessen, dass ja 

erst zum 1. Januar 2003 die 
Gemeinde Altenhof ebenfalls 
dazugekommen war. Richtig 
war auch die Entscheidung, in 
allen neun Ortsteilen Ortsbür-
germeister und Ortsbeiräte zu 
wählen. Diese und vor allen 
Dingen die 33 Gemeindevertre-
terinnen und Gemeindevertreter 
sorgen für stabile Mehrheiten in 
der Gemeindevertretung und 
für einen soliden Interessen-
ausgleich zwischen allen Orts-
teilen. 
Viele ehemalige Skeptiker 
und Befürworter einer Einge-
meindung nach Eberswalde 
bestätigen mir inzwischen, 
dass der Weg, die Gemeinde 
Schorfheide zu bilden (auch 
auf Grund der noch wesentlich 
schwierigeren Haushaltssitua-
tion der Kreisstadt), der richtige 
war. 
Ohne massive Reformen wird 
der Sparkurs, der unumgäng-
lich ist, für alle zu massiven Leis-
tungseinbrüchen führen und zu 
weiterer Politik- und Demokra-
tieverdrossenheit führen. 
Ich bin der Auffassung, dass 
wir rechtzeitig die Zeichen der 
Zeit erkannt haben und auf 
dem richtigen Weg sind. 
Insbesondere im ländli-
chen Raum ist es von großer 
Bedeutung einen eigenen Ent-
scheidungs- und Handlungs-
spielraum und die kommunale 
Unabhängigkeit zu erhalten.

 Mit freundlichem Gruß

Uwe Schoknecht, Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Schorfheide,

Innenminister Jörg Schönbohm 

übergab Hubschrauber an  

Luftfahrthistorische Sammlung
Der Luftfahrthistorischen Sammlung in 
Finowfurt wurde am 14. 09. 2004 durch 
den Innenminister Jörg Schönbohm ein 
neues Ausstellungsstück übergeben. Hier-
bei handelt es sich um einen außer Dienst 
gestellten Polizeihubschrauber russischer 
Bauart vom Typ MI-2. Bis 1999 war die 
Maschine im Polizeidienst des Landes 
Brandenburg eingesetzt.  

100 Jahre in Lichterfelde
Am 03. 10. 2004 konnte Berta Papke aus dem Ortsteil Lichter-

felde einen ganz besonderen Ehrentag begehen.

Mit ihrer Familie (1 Tochter, 2 Enkel, 2 Urenkel) und vielen 

Bekannten feierte sie ihren 100. Geburtstag. Berta Papke 

wurde in Lichterfelde geboren und blieb ihrem Geburtsort bis 

zum heutigen Tage treu. 

Obwohl die Augen immer schwächer werden, so Berta Papke 

selbst, wird die Zeitung immer noch täglich gelesen. In der 

kühlen Jahreszeit gehört auch das Heizen ihres Kachelofens 

im Wohnzimmer zum Tagesablauf.   
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Das Jugendzentrum Finowfurt 
war vom 13. – 15. September 
Ort einer ersten praktischen 
Kooperation zwischen Jugend-
hilfe und Schule. Der Anlass 
war eine Zukunftswerkstatt zum 
Thema Schulhofgestaltung 
der Grund- und Gesamtschule 
Finowfurt. 38 Teilnehmer/innen, 
hauptsächlich Schüler der 4. 
– 10. Klassen sowie Vertreter 
von Schule, Hort und Eltern 
waren beteiligt. Verantwortlich 
für die Durchführung waren 
Jugendpfleger Matthias Barsch 
und Elke Mehnert vom „Bund 
zum Schutz der Interessen 
der Jugend e.V.“. Unterstützt 
wurden sie durch Prof. Ginnow-
Merkat, der seine Fähigkeiten 
ehrenamtlich zur Verfügung 
stellte. Inhaltlich wurde in 3 
Phasen gearbeitet.
Während der Beschwerde- 
und Kritikphase wurde insbe-
sondere die Beschaffenheit 
des Schulhofuntergrundes, 
der je nach Wetter Staub bzw. 
Schlamm produziert, bemän-
gelt. Auch wurde befunden, 
dass sich der Schulhof und die 
Gebäude zu grau und farblos 
präsentieren.
In der Phantasie- und Utopie-
phase wurden eine Vielzahl an 
Ideen produziert. Spiel- und 
Sportanlagen standen ganz 

oben auf der Hitliste. Es gab 
aber auch ganz verrückte Vor-
schläge wie Swimmingpool 
und Tennisplatz auf dem Schul-
dach.
Wieder auf dem Boden der 
Tatsachen angekommen, sind 
anschließend, während der 
Realisierungs- und Umset-
zungsphase, konkrete Projekt-
vorschläge erarbeitet worden. 
An einer Ruheecke mit Pergola 
wollen die Schüler tatkräftig 
selbst mitwirken. Freizeitanla-
gen mit Fußball- und Volleyball-
platz wurden durch 3D-Modelle 
dargestellt. Ein weiteres Projekt 
beschäftigte sich mit Schulhof-
musik durch ein eigenes Schul-
radio und auch die räumliche 
Trennung der Altersgruppen 
wurde bedacht. 
Nach drei Tagen harter Arbeit 
wurden die Arbeitsergebnisse 
am 20. 09. der Öffentlichkeit 
präsentiert. Dabei sorgten die 
Schüler in der „Kleinen Kon-
zerthalle“ für die musikalische 
Umrahmung und stellten ihre 
Ergebnisse selbst vor. Eine der 
Projektgruppen hatte sich mit 
Frau Bartz speziell darauf vor-
bereitet.
Es hat viel Freude gemacht 
mit dieser Gruppe zu diesem 
Thema zu arbeiten. Das große 
Potential der Teilnehmer/innen 

Zukunftswerkstatt Schulhofgestaltung

Die Decke für jeden Raum
HARTMUT SÖLLNER

Dekorieren
Renovieren

Verschönern
Sägebarthstraße 11 • 16244 Finowfurt
Tel.: (0 33 35) 32 67 70 • Fax: (0 33 35) 32 67 69 • Funk: 0172 / 3 12 01 57
Deckenfolienspannsystem • Einbau von genormten Teilen

BARRISOL
• 10-jährige Garantie
• 90 beliebige Farben
• Schwer entflammbar
• Preiswert und praktisch
• Wasserdicht und abwaschbar
• Schnelle und saubere Verlegung

und die konzentrierte Arbeits-
weise waren beeindruckend. 
Auch die Zusammenarbeit mit 
der Schule war überaus positiv 
und eine gute Basis für weitere 
Kooperationsmöglichkeiten.

Die Ergebnisse sind den Land-
schaftsarchitekten Trautmann 
& Goetz zur Verfügung gestellt 
worden. Mit Spannung erwarten 
wir den überarbeiteten Entwurf 
zur Schulhofplanung…

Matthias Barsch
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... essen, trinken, die Natur genießen ...

Bergstraße 19
16244 Schorfheide
OT Altenhof
Tel.: (03 33 63) 42 17
Fax: (03 33 63) 42 56
e-mail: schiff@werbellinsee.de
Internet: www.werbellinsee.de

mit dem Restaurantschiff "Schorfheide”

Werbellinsee
Reederei G

m
bH

Rabattaktion:

bis 31.03.05 • Mo - Fr

jeder 3. Gast

kostenlose Fahrt !

Wir machen Ihre privaten oder Firmenfeierlichkeiten zu einem besonderen Ereignis.
Erleben Sie die Naturschönheiten auch in den kalten Jahreszeiten.

Aufruf an alle Vereine  
Veranstaltungskalender 2005

Für die Erarbeitung  des 

Veranstaltungskalenders 

2005 der Gemeinde Schorf-

heide sind alle Vereine der 

Gemeinde Schorfheide auf-

gerufen, ihre geplanten Ver-

anstaltungen für das Jahr 

2005 im Ordnungsamt bei 

Frau Höft schriftlich oder 

telefonisch unter der Tele-

fonnummer 03334/5891717  

bis zum 

29.10.2004 bekanntzuge-

ben.

Für Ihre Mitarbeit bedanke 

ich mich im Voraus.

Petra Höft  

Bei den 7. Landesjugendmeis-
terschaften in Seelow vom 
17.09. bis 19.09.04 trafen sich 
die 44 besten Jugendfeuerweh-
ren mit mehr als 500 Teilneh-
mern. Den Landkreis Barnim 
vertraten die Jugendfeuerweh-
ren Liepe, Sommerfelde und 
Eichhorst. Das Kräftemessen 
wurde in drei Disziplinen aus-
getragen: 5 mal 80 Meter Feu-
erwehrstafette, Gruppenstafette 
und Löschangriff. Die Eichhors-
ter starteten in der Altersklasse 
II männlich. Mit nun schon ein 
bisschen Erfahrung von den 
Landesmeisterschaften des 
vergangenen  Jahres in Luckau 
hieß es für die jungen Eichhors-
ter Brandschützer ihr gelerntes 
Können unter Beweis zu stel-

7. Platz für Eichhorster Blauröcke

len. Am Samstag ging es dann 
gleich in zwei Disziplinen mit 
jeweils 4 Wertungsläufen rich-
tig los. Wir konnten diese Läufe 
mit einer guten Zeit abschließen 
und auch ohne Strafzeiten. Bei 
dieser Meisterschaft war wieder 
einmal zu sehen, dass viele 
Mannschaften Spitzenläufe 
machten, aber jede Menge 
Strafzeiten kassierten. Nach 
den Anstrengungen des Tages 
ließen wir den Abend im Festzelt 
ausklingen. Sonntag, der Tag 
der Entscheidung, Löschan-
griff, die „Königsdisziplin“ der 
Wehren. Hier ließen die Favori-
ten nichts anbrennen. Mit einem 
mittelmäßigen Lauf konnten 
wir unsere Zeiten von Samstag 
bestätigen. Somit reichte es mal 

wieder unter die ersten Zehn 
zu kommen. Die Feuerwehren 
der Gemeinde Schorfheide und 
des Landkreises Barnim können 
stolz auf ihre Jugendwehr sein, 
denn aus über 1100 Jugend-
gruppen im Land Brandenburg 
mit mehr als 14.000 Kindern und 
Jugendlichen gehört sie mit zur 
Spitze.

Es nahmen teil:   
Betreuer: Ulf Gärtner, Danny 
Gärtner, Michael Sonntag, 
Steven Goslinowski
Mannschaft: Christian Murzyn, 
Mario Poppe, Sebastian Wurm-
see, Robert Wehde, Marcus 
Harenburg, Felix Brucker, Tris-
tan Albrecht, Sebastian Beyer 

Ulf Gärtner, Jugendwart FF Eichhorst

Für die fleißige und 

exakte Mitarbeit  

anlässlich der  

Landtagswahl  

vom 19. 09. 2004  

bedanke ich mich bei 

allen Wahlhelferinnen  

und Wahlhelfern.

Angela Braun, Wahlleiterin
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Tagesfahrten der AWO Groß Schönebeck
Wenn Sie, liebe Senioren, noch einige schöne Tagesfahr-
ten erleben möchten, kommen Sie mit am 27. Oktober zum 
Schlachtefest nach Neuruppin oder am 04. Dezember zum 
Adventssingen nach Jesnitz ins Hotel Goldener Spatz.
Weiterhin ist eine Fahrt nach Cottbus zur großen volkstümli-
chen Weihnachtsrevue mit den Geschwistern Hofmann, dem 
Origninal Naptalduo, den Wildecker Herzbuben und vielen 
anderen Künstlern geplant. 
Anfragen sind an die Senioreneinrichtung Groß Schönebeck 
Tel. (03 33 93) 4 69 zu richten.

Der Vorstand 
Boarder-Contest  
auf der Skateranlage in Finowfurt
Über 100 Teilnehmer aus unserer Region und darüber hinaus 
konnten am 18. September auf der Skateranlage zum Boarder-
Contest begrüßt werden. Organisiert wurde diese Veranstaltung 
von der Gemeinde Schorfheide und dem Kreissportbund.  

Weltbekanntes Spitzenduo „Sol Latino“  
bei der Karibischen Nacht in Finowfurt
Der Förderkreis Burkina Faso e.V. lädt am 23.10.2004 um 19:00 
Uhr zur großen Karibischen Nacht in das Autohaus Breitenwi-
scher & Fiebrich in der Magistrale 14 im OT Finowfurt ein.

Neben karibischen Rhytmen des Duos „Sol Latino“ aus Para-
guay, die die Gäste mit Merengue, Salsa und Son in die Karibik 
entführen werden, wird den Gästen ein exquisites karibisches 
Spezialitätenbüfett geboten. Leckere karibische Cocktails 
werden für Sie von einem Barkeeper-Team des Maritim-Hotels 
„Kaiserhof“ gemixt. Marco Grensing, Vorsitzender des Förder-
kreises: „Mit Sol Latino ist es uns gelungen, ein Spitzenduo für 
unsere Karibische Nacht zu engagieren, so haben die beiden 
Musiker gerade ihre Tour auf dem Clubschiff AIDA beendet 
und spielen schon am nächsten Tag in Finowfurt. Bekannt 
ist der Leadsänger durch die Gruppe Los Paraguayos, bei 
der er früher spielte. Wir haben für unsere Gäste eine ganze 
Menge vorbereitet und ich bin mir sicher, sie werden über-
rascht sein!“ 
Eintrittskarten für diese Veranstaltung zum Preis von 40,- € 
sind im Huyndai/Mitsubishi-Autohaus Breitenwischer & Fieb-
rich unter der Telefonnummer (0 33 35) 45 24 - 0 erhältlich.

Geburtstag des Quartals der AWO Groß Schönebeck
Am 06. Dezember laden wir Sie zum Geburtstag des Quartals 
herzlich ein. Bei Kaffee und Kuchen sowie einem musikalischen 
Blumenstrauß durch unsere Singegruppe soll es ein gemütlicher 
Nachmittag werden.
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Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Werbelliner Str. 30

Plattenservice • Lieferung an Großabnehmer • kaltes Büfett
Aktuelle Tagesangebote • Silvesterfeier (Karten in den Geschäften)

für Weihnachtsfeiertage hausgeschlachtetes Wild + Geflügel

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom

Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.
Dafür bürgen wir!

Wind, Wind, Wind, Wind fröhlicher Gesell
Tagesmutti in Lichterfelde

Ab sofort bin ich für die Gemeinde Schorfheide als Tagesmutti 

aktiv.

Die Betreuung erfolgt bei mir im Haus in der Wagnerstr. 9 in 

Lichterfelde.

Ich bin verheiratet und habe eine 8-jährige Tochter.

Ich werde vorerst maximal 3  Kinder im Alter bis zu 3 Jahren 

liebevoll betreuen.

Je nach Alter des Kindes werden wir gemeinsam basteln, 

spielen, singen, herumtoben und noch vieles mehr.

Natürlich sind wir viel an der frischen Luft, beim Spazieren 

-gehen oder beim Spielen im Garten.

Selbstverständlich werde ich auch die Wünsche der Eltern 

berücksichtigen.

Weitere Informationen erhalten Sie in der 

Gemeinde Schorfheide/OT Lichterfelde, bei Frau Baaske

Telefon: (0 33 34) 5 89 17 18.

Sie können sich aber auch direkt mit mir in Verbindung 

setzen.

Meine Telefonnummer lautet: (0 33 34) 27 80 68.

Sandra Witte • Wagnerstr. 9 • OT Lichterfelde  

16230 Schorfheide

Unser diesjähriges Herbst-

fest startete schon im Vorfeld 

mit einem großen Höhepunkt. 

Unser Zivi und der Praktikant 

bastelten für die Kinder lebens-

große Puppen zusammen, die 

im Eingangsbereich aufgestellt 

wurden. Jeden Morgen wurden 

die Kinder von den Puppen 

begrüßt und auf das Herbstfest 

hingewiesen. Am 30.09. war 

es dann endlich soweit. Früh-

stück gab´s in Hülle und Fülle, 

liebevoll von den Eltern herge-

richtet. Ein großes und dickes 

Lob dafür. „Den Herbst einmal 

anders kennenlernen“, das war 

unser Motto in diesem Jahr. Drei 

Gruppenräume wurden als Bas-

telstuben hergerichtet, in den 

die Kinder sich nach Lust und 

Laune beschäftigen konnten. 

Es wurden Schiffe aus Borke, 

Bäume aus Luftballons und 

kleine Igel gebastelt. Wer keine 

Lust hatte, ging in die „Eisdiele“ 

und hielt ein kleines Pläuschen. 

Ganz herzlich möchten wir uns 

bei Frau Steinke bedanken, die 

es uns ermöglichte, eine wei-

tere Überraschung für unsere 

Kinder zu zaubern. In der Zeit, 

in der die Kinder bastelten, 

wurde draußen eine große Hüpf-

burg aufgestellt. Natürlich war 

die Freude groß. Auf diesem 

Wege möchten wir uns recht 

herzlich bei denen bedanken, 

die mitgeholfen haben dieses 

Fest zum Höhepunkt werden zu 

lassen. 

Um die Zusammenarbeit Eltern-

haus - Kita noch zu verbessern, 

haben wir im Team und im Kita-

Ausschuss nach einer Lösung 

gesucht. Ende Oktober werden 

wir ein Elterncafé einrichten, 

wo den Eltern die Möglichkeit 

eingeräumt wird, sich nachmit-

tags bei einer Tasse Kaffee und 

einem Stück Kuchen sorglos 

zu unterhalten. Wir hoffen nur, 

dass die Eltern regen Gebrauch 

davon machen.

Hinweisen möchten wir auch 

auf unser Martinsfest, das am 

13. 11. 2004 um 17.00 Uhr im 

Kindergarten „Zwergenstube“ 

startet. Begleitet werden wir vom 

„EBERSWALDER SPIELLEUTE 

1963 e.V.“. Der Laternenumzug 

wird uns zum Mühlengelände 

führen, wo uns eine Geschichte 

über Sankt Martin erwartet 

sowie die Martinshörnchen 

und die Firma Lenz mit heißen 

Getränken und warmen Spei-

sen. Die Feuerwehr entfacht 

für die „GROSSEN“ und „KLEI-

NEN“ das Martinsfeuer.   

Das Team der Johanniter „Zwergenstube“

Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 0 33 35) 73 35 • Fax: 74 39

Meisterbetrieb
GAS WASSER SANITÄRHEIZUNG

W . B E H N I S C H

plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig

www.heizung-behnisch.de

plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig
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Zum Erntedankfest und zu 
einem weiteren Besuch der 
Partner-Kita sind wir im Sep-
tember mit Eltern und Kindern 
in unsere Partnerstadt Mielno 
gefahren.
Nach herzlichem Empfang und 
gutem Essen planten wir mit der 
Leitung der Kita unsere Zusam-
menarbeit für das nächste Jahr. 
Dann fuhren wir in unser Hotel. 

In der letzten Septemberwoche wurde in der Kita 

„Spatzennest“ im OT Finowfurt der Herbst begrüßt.

Ausgiebige Herbstspaziergänge, Beobachtung der Natur, die 

Vorführung eines Puppentheaters sowie ein gemeinsames 

Kaffeetrinken mit den Eltern standen u.a. auf dem Programm. 

Höhepunkt war jedoch das Sonnenblumenfest. Alle Kinder 

verkleideten sich als Sonnenblume und zogen bei herrlichs-

tem Herbstwetter durch das Dorf.

Team der Kita „Spatzennest“

Erntedankfest in Mielno
Die Ostsee war nur 100 m ent-
fernt und so mussten wir gleich 
testen, ob das Wasser kalt oder 
warm ist. Die Kinder waren nur 
mit den Beinen im Wasser, aber 
Frau Baaske traute sich dann 
am zweiten Tag tatsächlich ins 
Wasser.
Am Samstag fuhren wir zu 
einem Leuchtturm und stiegen 
220 Treppenstufen hinauf, um dann einen einmaligen Ausblick 

zu genießen. Anschließend ging 
es zum Reiterhof, wo die Kinder 
auf einem Pony reiten durften. 
Nach dem Mittagessen fuhren 
wir zum Erntedankfest. Dort war 
ein buntes Bühnenprogramm zu 
sehen. Die Kinder der Ballett-
schule tanzten, das Jugendor-
chester spielte und es wurde 
gesungen. Dank einer großen 
Springburg mit Rutsche wurde 
es unseren Kindern auch nicht 
langweilig. Am Abend fand 
eine tolle Feuershow mit Tänze-
rinnen in Glitzergewändern und 
Stelzenläufern auf Riesenstel-

zen statt. Die Show endete mit 
einem kleinen Feuerwerk.
Ganz anders als hierzulande, 
aber sehr beeindruckend stell-
ten wir einstimmig fest: dies war 
ein krönender Abschluss nach 
einem gelungenen Tag.
Nach dem Frühstück wurden 
wir am Sonntag von der Direk-
torin und einer Lehrerin der Kita 
verabschiedet und fuhren dann 
wieder in Richtung Finowfurt, 
obwohl wir alle gern noch etwas 
länger geblieben wären.

Das Team der Kita Spatzennest (OT 
Finowfurt)  

VERMESSUNGSBÜRO
P. Schwalm C. Kühn&
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure

E-Mail: kontakt@vermessung-kuehne.de
Internet: www.vermessung-kuehne.de

Telefon: (0 33 35) 32 57 80
Telefax: (0 33 35) 45 12 20

Schlossgutsiedlung 2
OT Finowfurt / 16244 Schorfheide

Anglerball
Der Angelverein „Gut Fang“ Finowfurt lädt alle Mitglieder 

zum diesjährigen Anglerball am Samstag, dem 

06. 11. 2004 in die Gaststätte „Unter den Buchen“  

in der Clara-Zetkin-Siedlung ein. 

Es warten viele Überraschungen. 

Beginn: 19.00 Uhr

Ende: ca. 01.00 Uhr

Eintritt: 6,00 Euro/Person

Karten im Vorverkauf erhältlich bei den Angelfreunden

Wilfried Lißner (0 33 35) 3 06 23

Uwe Lindemann (0 33 35) 74 56 (Imprägnierwerk)

Jürgen Josek (0 33 35) 3 08 31

Gäste sind herzlich willkommen.
Der Vorstand
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste im Oktober und November

OT Groß Schönebeck

17.10.  09.30 Uhr  Pfr. Delbrück 

31.10.  14.00 Uhr   Pfr. Delbrück  

   mit dem Domchor Eberswalde 

07.11.  09.30 Uhr   Pfr. Delbrück, GKR Wahl

17.11.  19.30 Uhr   Pfr. Delbrück

OT Klandorf

17.10.  11.00 Uhr    Pfr. Delbrück

OT Eichhorst

06.11.  17.00 Uhr   Pfr. Delbrück

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck

Frauenhilfe  Freitag, den 22. Oktober, 14.30 Uhr im Gemeindehaus

Christenlehre    freitags, 14.00 Uhr, 1. - 6. Klasse im Gemeindehaus

Flötenkreis freitags, 15.00 Uhr

Konfirmandenunterricht Donnerstag, den 18. Oktober,  

 17.00 Uhr in Ruhlsdorf

Chor dienstags, 19.30 Uhr

Bürozeiten dienstags, 9.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück  

16348 Groß Schönebeck, Schloßstraße 9

Tel.: (03 33 93) 3 41 - 0170 / 2 11 04 19 • Fax: (03 33 93) 6 62 39

e-mail: rdelbrueck@freenet.de

Kulturelle Veranstaltungen  
in der Gemeinde Schorfheide  

im Monat Oktober und November
23. 10. 04 

Karibische Nacht im Autohaus B&F Mitsubishi OT Finowfurt 
Ansprechpartner: Herr Grensing, Tel.: (0 33 35) 32 53 42

30. 10. 04 

Konzert mit dem Brandenburgischen Konzertorchester  
in der Konzerthalle „Herbstliche Weisen“ OT Finowfurt 
Ansprechpartner: Frau Höft, Tel.: (0 33 34) 5 89 17 17 
Eintritt: 10,00 Euro 

06. 11. 04 

Rock-Work-Shop im Schloss OT Lichterfelde 
Ansprechpartner: Herr Barsch, Tel.: (0 33 34) 42 06 51

06. 11. 04 

Sängerball des Chores Lichterfelde  OT Lichterfelde 
im Saal des Wirtshauses „Zur Linde“  
Ansprechpartner: Frau Behrendt

27. 11. 04 

Natur- und Heimatverein Groß Schönebeck OT Groß Schönebeck 
Chorsingen in der Kirche  
Ansprechpartner: Frau Torge

27. 11. 04 

9. Finowfurter Literatursalon in der Konzerthalle OT Finowfurt 
Ansprechpartner: Herr Grensing, Tel.: (0 33 35) 32 53 42

Eintritt: 5,00 Euro, ermäßigt: 4,00 Euro

27. 11. 04 

Großer Sportlerball des SV Altenhof OT Altenhof 
Ansprechpartner: Herr Nowatzky
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IMPRESSUM

Händler gesucht
Für die Weihnachtsmärkte in den Ortsteilen 

Finowfurt, Lichterfelde und Werbellin  

suchen wir noch Händler.

Nähere Informationen erhalten Sie im  

Ordnungsamt bei Frau Höft,  

Telefonnummer: (0 33 34) 5 89 17 17.

Liebe Gewerbetreibende!

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Frau Duklau,  

Tel.: (0 33 35) 45 34 18.

Sitzungskalender 
Oktober - Dezember 2004

20.10. Hauptausschuss 
01.11. Sozialausschuss 
02.11. Bauausschuss
17.11. Hauptausschuss

06.12. Sozialausschuss
07.12. Bauausschuss
15.12. Gemeinde- 

vertretersitzung


